


Haftungsausschluss:
Der Vertrag muss für die Anwendung im Einzelfall angepasst werden. Das Vertragsmuster stellt lediglich einen Vorschlag für eine vertragliche Regelung dar. Es wird dringend empfohlen, den Vertrag im Einzelfall anwaltlich anpassen und prüfen zu lassen. Dies gilt insbesondere im Hinblick auf die tatsächliche Berücksichtigung aktueller Rechtsprechung im Einzelfall. Es wird keine Haftung für Schäden durch die Verwendung des Vertragsmusters übernommen.
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Business Introducer Vereinbarung


Zwischen
		Herrn / Frau 
								
								

		Im Folgenden « Business Introducer » genannt,

und

		Herrn / Frau
																								

		Im Folgenden « FIRMA » 


Präambel

1. FIRMA gedenkt im Zuge dieser Kooperation seine vertrieblichen Aktivitäten auszuweiten. 

2. Der Business Introducer hat diese Vorgehensweise des s kennen gelernt und möchte diesen in seiner vertrieblichen Arbeit persönlich unterstützen, indem er Kontakte zu potenziellen Kunden herstellt. 

3. Der Business Introducer ist und bleibt hierbei unabhängig von FIRMA  und ist mit diesem in keiner Weise verbunden. 

4. Unter diesen Prämissen kommen die Parteien zu den folgenden Modalitäten einer künftigen Zusammenarbeit: 



Artikel 1 – Rollen der Parteien

1.1. Der Business Introducer stellt FIRMA bei potenziellen Kunden vor, sodass FIRMA sich dort präsentieren und einen Auftrag generieren kann. 
1.2. FIRMA stellt dem Business Introducer genügend Informationen über FIRMA zur Verfügung, damit dieser die generelle Arbeitsweise von FIRMA potenziellen Kunden schlüssig näherbringen kann. Der Business Introducer ist jedoch in keinem Fall autorisiert, in Vertretung des FIRMA s oder in dessen Namen Erklärungen abzugeben oder Aufträge für FIRMA anzunehmen. 
1.3. Der Business Introducer wird FIRMA die Namen potenzieller Kunden nennen, bevor er zu diesen Kontakt aufnimmt im Rahmen dieser Vereinbarung. 
1.4. Der Business Introducer und FIRMA erkennen an, dass alle Informationen, die von potenziellen oder tatsächlichen Kunden vor oder nach Unterzeichnung einer Kundenvereinbarung/einer Beauftragung zur Verfügung gestellt werden, streng vertraulich behandelt werden. 

Artikel 2 – Vergütung des Business Introducers
2.1. Als Gegenleistung für seine Unterstützung, erhält der Business Introducer von FIRMA eine Vergütung. Bei allen Vergütungen handelt es sich ausschließlich um erfolgsabhängige Honorare. 
2.2. Um einen Verfügungsanspruch zu begründen, muss der Business Introducer FIRMA mindestens die vollständige Anschrift und Kontaktdaten des potenziellen Kunden zur Verfügung gestellt haben und dem potenziellen Kunden die Arbeitsweise von FIRMA zumindest kurz vorgestellt haben.
2.3. Die Vergütungsansprüche des Business Introducers beziehen sich ausschließlich auf diejenigen Aufträge, die er „erster Hand“ mit bewirkt hat. Erneuerte Beauftragungen fallen nicht unter diese Vergütungsregelung, sofern dies nicht explizit von den Parteien so geregelt wird. 



2.4. Die Vergütungssätze (nicht kumulierbar) setzen sich wie folgt zusammen:

	  5%  	für die Bereitstellung von Adresse und Telefonnummer
	10%  	für die konkrete Terminvereinbarung mit dem potenziellen Kunden
15%  	für die konkrete Terminvereinbarung mit dem potenziellen Kunden sowie die persönliche 			Begleitung

2.5. Die Vergütungssätze beziehen sich auf den Auftragswert. Dieser setzt sich wie folgt zusammen:
495 € Beratungs- und Vermittlungsprovision + 125 € Pauschalprovision = 620 €. 
	
Artikel 3 - Zahlungsmodalitäten

3.1. FIRMA verpflichtet sich, den Business Introducer innerhalb von maximal acht Tagen nach Erhalt der unter diese Regelung fallenden Honorare auf seinem Geschäftskonto, zu informieren. 
 3.2. Der Business Introducer stellt FIRMA eine formale Rechnung über die in 2.4 vereinbarte Vergütung aus. 
3.3 FIRMA wird den korrekt berechneten und formal in Rechnung gestellten Vergütungsbetrag innerhalb von acht Tagen nach Erhalt der Rechnung überweisen. 

[bookmark: _Toc88557539][bookmark: _Toc91238273]Artikel 4 - Laufzeit dieser Vereinbarung
[bookmark: _Toc88557540]
4.1. Die Vereinbarung ist gültig ab dem Datum der Unterschrift. Sie wird zunächst für ein Jahr geschlossen. 

4.2. Die Vereinbarung verlängert sich danach automatisch um jeweils ein weiteres Jahr, sofern sie nicht mit einer Kündigungsfrist von einem Monat vor Ende der Laufzeit von einer der Parteien schriftlich gekündigt wurde. 

4.3. Die Vereinbarung kann von jeder Partei aus wichtigem Grund ohne Einhaltung einer Kündigungsfrist gekündigt werden. Ein wichtiger Grund liegt insbesondere dann aber nicht ausschließlich vor, wenn gegen Vertraulichkeitsvereinbarungen (1.4) verstoßen wird. Im Falle einer fristlosen Kündigung durch FIRMA  verfallen jegliche, in der Zukunft liegende Vergütungsansprüche des Business Introducers aus vermittelten Kontakten. Bereits in Rechnung gestellte Vergütungen werden innerhalb von 7 Banktagen gezahlt.


__________________, den 			




													
FIRMA 							Business Introducer
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